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Kreisliga Herren

FC Rastede III : TuS Ocholt 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Wilken bleibt gegen den FC Rastede III ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Ocholt, als Marcel Wilken
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber FC Rastede III sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Wilken, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom FC Rastede III
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weidmann / Rimkus bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Pätzold / Droste dann doch niedergerungen worden. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass von Waaden / Kannegießer über die 1:3-
Niederlage gegen Oeltjen / Wildemann hinweggetröstet werden mussten. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Wilken / Schröder konnten Gebhardt / Koopmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank
Weidmann seinem Gegner Lucas Oeltjen letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Lukas von Waaden bezwang
Michael Pätzold in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Jan Rimkus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Droste.
Keinen Zähler beisteuern konnte Kai Gebhardt im Spiel gegen Pascal Wildemann, das 0:3 verloren
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Frank Kannegießer gewann indessen sein Spiel
gegen Volker Schröder anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerd Koopmann,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel Wilken verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Unglücklich war Frank Weidmann in der Begegnung gegen Michael
Pätzold, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Zwischenzeitlich musste Lukas
von Waaden zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Lucas Oeltjen aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Jan Rimkus gelang es, Pascal Wildemann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht
zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Zwar brachte Christian Droste Kai Gebhardt phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Kai Gebhardt mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Frank Kannegießer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel Wilken verlor. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Rastede III nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der TuS Ocholt vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den FC Rastede IV ansteht, 10:0
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Rastede III bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 02.11.2022 gegen den SSV Jeddeloh II.
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 Statistik:
 FC Rastede III

Doppel: Weidmann / Rimkus 0:1, von Waaden / Kannegießer 0:1, Gebhardt / Koopmann 0:1 
Einzel: F. Weidmann 0:2, L. Waaden 2:0, J. Rimkus 1:1, K. Gebhardt 1:1, F. Kannegießer 1:1, G.
Koopmann 0:1 

 TuS Ocholt
Doppel: Oeltjen / Wildemann 1:0, Pätzold / Droste 1:0, Wilken / Schröder 1:0 
Einzel: M. Pätzold 1:1, L. Oeltjen 1:1, P. Wildemann 1:1, C. Droste 1:1, M. Wilken 2:0, V. Schröder 0:
1


